
Wer die Homepage www.ihrpark.ch abruft, fin-
det ein beeindruckendes Angebot an Führun-
gen, Kursen und Exkursionen durch eine Land-
schaft, die vor der Haustüre Thuns liegt.
Nördlich des Thuner- und des Brienzersees er-
strecken sich Hügel, Berge und oft unbekannte
Landschaften, die nicht nur Wanderer faszinie-
ren. Wer will, kann hier an Kursen oder speziel-
len Anlässen auch Traditionen kennen lernen,
lokale Produkte erwerben, mit Eseln trecken,
Landschaften malen oder Höhlen erkunden.

Mit der Stadt Thun ist der Naturpark eng ver-
bunden:
– Thun bildet mit dem sonnigen Goldiwil auf

über 1000 m ü.M. einen wichtigen Einstieg in
den Naturpark.

– Diese Vernetzung von Stadt und Hinterland er-
möglicht es, regionale Produkte aus dem Na-
turpark im städtischen Zentrum zu vermarkten
und zu verkaufen.

– Der Naturpark wird von grossem Wert für das
Thuner Stadtmarketing sein: Tagesausflügler
nämlich können nach ihren Erlebnissen im Park
den Abend in Thun verbringen – mit Theater-,
Konzert-, Museums- und Restaurantbesuchen.

Von Thun über Goldiwil direkt in 
den Naturpark Thunersee-Hohgant

Das Ausflugs- und Erlebnisgebiet «Naturpark Thunersee-Hohgant» reicht vom Emmental 
bis zum Bödeli, vom Brienzersee bis vor die Pforten Thuns. Naturpark-Ausflügler könnten
künftig auch in Thun Halt machen. Zunächst muss der Park jedoch vom Bund anerkannt 
werden. Die Chancen stehen gut.

FREIZEIT

Die Zusammenarbeit unter den rund 20 Ge-
meinden, Tourismusorganisationen, Restau-
rants und Produkte-Anbietern im Naturpark
Thunersee-Hohgant ist angelaufen. Diese stärkt
die regionale Wirtschaft in abgelegenen Gebie-
ten. Drei «Kennenlernrouten» sind bereits er-
öffnet und ausgeschildert: Steffisburg – Rö-
thenbach, Schangnau – Eriz und Harderkulm –
Oberried. Eine weitere von vielen Publikumsat-
traktionen dürfte das geplante «Karst-Kompe-
tenzzentrum», ein Besucherzentrum für die ty-
pischen Landschaftselemente Karst und
Höhlen, werden. 

Diesen Herbst wird der Bund entscheiden, ob
die Region Thunersee-Hohgant als Naturpark-
Kandidat offiziell anerkannt wird. Bis Ende
2009 werden alle Gemeinden der Region über
ihre Beteiligung befinden. Der Thuner Gemein-
derat hat seine Unterstützung bereits zugesi-
chert.
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Weitere Infos:

www.ihrpark.ch 

Gesamtprojektleitung

IMPULS AG Wald 

Landschaft Naturgefahren

Seestrasse 2

3600 Thun

Telefon 033 225 60 16

mail@impulsthun.ch
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Links und unten: Vielfältige
 Natur- und Kulturerlebnisse im
Naturpark Thunersee-Hohgant.


